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L 'amour - toujours - PARIS 

Wir - der Französischkurs der 9. Klassen der 
Oberschule Schlaubetal - waren vom 06.06. bis 
10.06.2011 in Paris. 
Aller Anfang ist schwer. Wir fuhren 13 Stunden mit 
dem Bus. Dort angekommen konnten wir nicht gleich 
die Zimmer Im Hotel beziehen. Also ging es gleich den 
weiten, stellen Weg hoch zum Sacre Coeur, wo wir die 
schöne Aussicht auf Paris genossen. Später fuhren wir 
mit der Metro zur Champs-Elysees, die wir bis zum Arc 
de Triomphe entlang schlenderten. Am nächsten Tag ­
am Mittwoch - machten wir eine Stadtrundfahrt, bei 
der wir einiges über Paris lernten. Danach besuchten 
wir zuerst den Louvre, wo wir unter anderem die Mona 
Usa entdeckten. Nach dem bildungsreichen 
Museumsbesuch traten wir den 30-minütigen "Marsch" 
entlang der Seine zum Eiffelturm an. Von der dritten 
Etage des Eiffelturms hatten wir einen wundervollen 
Ausblick auf die Stadt der Liebe. Mit einer einstOndigen 
LIchterfahrt auf der Seine ließen wir den Tag 
ausklingen. Bevor es am nächsten Tag nach Hause 
ging, besuchten wir die geschichtsträchtige Kirche des Quasimodo-Notre-Dame und die bekannte rote 
Mühle Moulln Rouge. Dann bummelten wir durch die Galeries Lafayette, Printemps und zahlreiche 
Souvenirgeschäfte direkt In den Bus, um die Heimreise anzutreten. Wir haben viel gesehen und erlebt 
und es hat sich echt gelohnt. 
Mercj - Au revoir - A bientöt 
Schüler der Klasse 98 der Oberschule Schlaubetal Müllrose 

Be smart - don' t start! 

Die Schülerinnen und Schüler der Klassen 7B und 7e haben sich In diesem Schuljahr entschieden, an 
dem deutschlandwelt durchgeführten Wettbewerb unter dem T1tel"Be smart - don' t start" teilzunehmen. 
Ziel d eses Wettbewerbs ist es, das Thema "Nichtrauchen" In die Köpfe aller Beteiligten zu bringen. Die 
Intensive Auseinandersetzung damit soll eine Verhinderung des Einstiegs in das Rauchen bei 
nichtrauchenden Schülerinnen und Schülern bzw. das Einstellen des Zigarettenkonsums bel den 
Jugendlichen bewirken. Im November 2011 entschieden sich beide Klassen in einer anonymen 
Abstimmung dafür, bis zum April 2012 nicht zu rauchen. Nachdem auch unsere Eltern ihre Unterstützung 
zusicherten, konnten die Schülerverträge unter Benennung einer Vertrauensperson sowie die 
Klassenverträge unterzeichnet 
werden. Nun galt es durch­
zuhalten, was sich nicht immer 
als sehr e nfach erwies! Um 
dieses lohnende Ziel auch 
wirklich zu erreichen, beschäf­
tigten wir uns mit diesem 
Thema. Wir überlegten, wie 
man sich mit Rauchern 
auseinandersetzen kann und • 
übten "Nein" zu sagen, da wir 
nun von den schädlichen 
AUSWirkungen des Rauchen auf 
Kinder unseres Alters wussten. 
Viel Interessantes und 
Wissenswertes erfuhren wir beim Lösen des Be-smart-Quiz. Nach jeder Woche mussten wir Rechenschaft 
darüber ablegen, ob es gelungen war, nicht zu rauchen und unsere Ergebnisse dem Be-smart-Team 
melden. Obwohl es nicht Immer alle Schüler schafften stark zu bleiben, ist es doch geglückt, dass Immer 
mindestens 90 % der Klassen rauchfrei geblieben sind und wir nicht aus dem Wettbewerb ausscheiden 
mussten. Darauf können wir stolz sein und sagen: "We are smart and don' t start!" Die Klasse 7e 
beteiligte sich an dem Kreativwettbewerb mit selbst gestalteten Postern, die zum Nichtrauchen 
auffordern. Sie sind auf der Wettbewerbsseite der überregionalen Suchtpräventionsstelle LOS 
www.cv.suchtpraevention-brb.de zu sehen. Dafür erhielten sie als KreativpreiS einen prall gefüllten Be­
Smart-Rucksack. 
Schalerinnen und Schüler der Klassen 78 und 7C der Oberschule Schlaubetal MOl/rose 


